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Antrag

der Fraktion der FDP

Unterstützung der Pflegekräfte und des medizinischen Personals während der Corona-
Pandemie

Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen:

Der Senat wird aufgefordert schnellstmöglich ein Konzept zu entwickeln und umzusetzen,
welches bewirkt dass während der Zeit der Corona-Beschränkungen medizinisches Personal
von Krankenhäusern (Ärzte und Pflegekräfte) und Pflegekräfte von Alten- und Seniorenhei-
men innerhalb der parkraumbewirtschafteten Zonen während ihres Dienstes für das Parken
höchstens den Tarif des Anwohnerparkens entrichten müssen. Die Bezirke und die Arbeitge-
ber sind in das Konzept einzubinden.
Für die genannten Personen, die nicht über ein Auto verfügen, sollen kostenlose Shuttles, z.B.
mit Reisebussen, Taxis etc., natürlich unter Einhaltung der Hygieneregeln, zu ihren Dienst-
stellen eingerichtet werden.
Dem Abgeordnetenhaus ist bis zum 15. Januar 2021 zu berichten.

Begründung

Das medizinische Personal in den Krankenhäusern und die Pflegekräfte in den Alten- und
Pflegeheimen leisten eine verantwortungsvolle Arbeit. Dies gilt insbesondere in den Zeiten
der Corona-Pandemie. Sie betreuen schwerkranke und pflegebedürftige Menschen. Der Man-
gel an Pflegekräften wird immer wieder beklagt. Durch ihre Tätigkeit ist das medizinische
Personal und die Pflegekräfte in den Alten- und Pflegeheimen einer verstärkten Belastung
gerade durch das Coronavirus ausgesetzt. Berlin kann es sich nicht leisten, dass Pflegekräfte
und Ärzte durch ihre Arbeit mit dem Coronavirus infiziert werden und somit selber zum Risi-
ko der vulnerablen Gruppen werden. Der Vorschlag der Senatorin Günther, es solle doch für
die Fahrt zur Dienststelle der ÖPNV genutzt werden, ist nicht haltbar. Die BVG und die S-
Bahn haben es bis heute nicht geschafft, ein wirksames und tragbares Hygienekonzept umzu-
setzen. Bis heute fehlt es an Händedesinfektionsspendern in den Bahnhöfen und Wagen,
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Möglichkeiten zur Abstandwahrung existieren nicht und die Maskenpflicht wird nicht umfas-
send durchgesetzt.

Ziel des Antrages ist es, dass das medizinische Personal und die Pflegekräfte sicher und ge-
sund zur Arbeitsstelle kommen und weder durch hohe Parkgebühren zusätzlich belastet wer-
den noch einer erhöhten Viruslast im ÖPNV ausgesetzt sind.

Berlin, 1. Dezember 2020

Czaja, Kluckert, Seerig, Schmidt
und die weiteren Mitglieder

der Fraktion der FDP im Abgeordnetenhaus von Berlin


